
Arbeitskreis Grün in der Stadt 

Prof. Dr. Ing. Andrea Haase/ Prof. Dr. habil Hartmut Balder 

Einladung zur Tagung 
Utopie als Methode – Arbeitsfelder ‚Grün in der Stadt‘ 

23.-25. September 2022 
In Havelberg/ Sachsen-Anhalt 

Hiermit laden wir die Landesverbände der DGGL, ihre Mitglieder und auch interessierte Nichtmitglieder 
herzlich ein zu einer Tagung, die uns als Menschen und Fachleute zusammen bringt, die uns 
gemeinsam Perspektiven und Konzepte entwickeln läßt - mit Freude über das, was uns als Natur 
geblieben ist und was wir schützen und stärken dürfen. 
Mit Freude über unser Treffen in einer Landschaft, die unendliche Schätze seit Jahrhunderten birgt 
und deren von Menschenhand geschaffene Kulturen immer noch tragen, anziehen und aufhorchen 
lassen. Mit Freude über das Zusammenkommen mit Verantwortlichen, die in dieser Landschaft die 
Schätze der Natur kennen, pflegen und erneuern. 
Wir wollen von Freitagnachmittag bis Sonntagmittag uns darüber austauschen, was wir im Alltag von 
Bürokratie und laufenden Verpflichtungen eher vergessen, denn zu kultivieren: Die Unsicherheit über 
die Zukunft und dazu – als Antwort - die Hoffnung auf Harmonie und die Lösung von scheinbar 
unlösbaren Konflikten im Alltag. Das Thema „Utopie als Methode“ ist in der Old School in Havelberg 
entstanden (Wolf Günter Thiel). Es wird in den Blickpunkt des Arbeitskreises „Grün in der Stadt“ der 
DGGL gerückt. Es dient hier als Rahmenthema für die vielfältigen Schnittstellen unserer tradierten und 
zu erneuernden Arbeitsfelder: Wassersensibilität, Nahrungsmittelanbau, Heilkräfte der Natur … 
pflegen und gestalten. 
Die Old School in Havelberg wird unser Haupt-Tagungsort sein, ergänzt durch Beginengarten und 
umgebende Landschaft. Wir freuen uns über Anmeldung zur Teilnahme bis zum 15.09. 2022 an Wolf 
Günter Thiel (an: wolfguenterthiel@gmail.com) mit Nennung der Namen/ Anzahl Personen sowie 
An- und Abreisedaten und Absender-Emailadresse zur Bestätigung der Teilnahme! (Die Old School 
fasst eine maximale Gruppengröße von 25 Personen inkl. Vortragende. Das Datum der Anmeldung 
zählt! Bei Überschreiten der Gruppengröße wechseln wir zu einer Hybridveranstaltung). Die 
Ergebnisse der Tagung werden in einer Publikation dokumentiert! 

Hosting inkl. Ausstellung, Technik - Kosten 

Es wird pro Teilnehmer (auch Vortragende)/ Halbtag der Teilnahme (Freitag und Samstag = 3 x 0,5 Tage) 
ein Beitrag von 50 Euro erbeten. Das Frühstück auf dem Schiff ist, falls gewünscht, über Wolf Günter 
Thiel anzumelden und vor Ort zu bezahlen. Die Summe (150,00 Euro bei Teilnahme vor Ort von Freitag bis 
Sonntag; 50 Euro bei reiner Online-Teilnahme) ist nach der Anmeldung (spätestens bis zum 18. September 
2022) zu überweisen auf folgende Bankverbindung: 
Wolf Günter Thiel - Stichwort „Utopie“ - IBAN DE64 1005 0000 6010 0063 82 BIC BELADEBEXXX 

Old School, Schulstrasse 3, 39539 Havelberg, Tel: 0170 5923723 
Anreise per Zug bis Stendal, dann weiter mit Busverbindung bis Havelberg 



PROGRAMM – ORGANISATION 
„UTOPIE ALS METHODE“ – „GRÜN IN DER STADT“ 

 
 

Freitag 23.9.2022 
 

Anreise 
16:00 Empfang in der Old School, Havelberg 

 
16:15 Vorstellung des Arbeitskreises „Grün in der Stadt“, Deutsche Gesellschaft für Gartenkunst und 
Landschaftskultur (DGGL). Position zum Thema der Tagung (Hartmut Balder, Andrea Haase) 
16:30 Einführung in das Thema „Utopie als Methode“ (Wolf Günter Thiel) 16:45 
– 19:00 Vorträge/ Diskussionen 

• Nachhaltige Landwirtschaft, Utopie oder realistische Perspektive 
(Hermann Onko Aeikens) 

• Slow Tourism als Wachstumsmarkt (Christian Antz) 
• Wasserbewußte Stadtentwicklung (Mathias Uhl) - per Video 

zugeschaltet  
19:15 Ausstellungsführung "Heidulf Gerngross“ (Werke eines Utopisten) 
20.00 Dinner Buffet/ Kennenlernen und Einstimmung/ Old School 
22.00 Nachtgespräche und Come together/ Old School 

 
 
 

Samstag 24.09.2022 
9.00 – 10.30 Frühstück im Gastro Schiff/ Havel (Selbstzahler vor Ort; Anmeldung durch W.G. Thiel) 10:30 
Tagungsbeginn in der Old School 
10.30 – 13.00 Vorträge/ Diskussionen 

• Kloster- Heilgärten/ Natur im Garten (Daniela Süßmann, Magdeburg) 
• Wassersensibles Gestalten (Lothar Täuscher, Berlin) 
• „Schwammstadt Quedlinburg“ (Erich Buhmann, Bernburg) 

13.00 – 14.30 Imbiss Buffet, Old School 
14.30-15.30 Vorträge und Diskussionen 

• Phasen des Sustainable Integral Design – Stadt als „Natur“ (Andrea Haase, München) 
• Phasen der Gartenkunst und Landschaftspflege: Von der Erst-Anlage der Kulturen bis zur 

Pflege der Pflanzenfamilien (Hartmut Balder, Berlin) 
15:30 – 18:00 Treffen im Beginengarten, Havelberg 

• Besichtigung (Führung Oliver u. Daniela Süßmann, Magdeburg) 
18.00 – 20.00 Empfang/ Imbiss im Beginenhaus, Havelberg 
20.00 – 21.30 Musik (Guido Frisch, Dessau) in der Old School 
22.00 – Nachtgespräche und Come together/ Old School 

 
 
 

Sonntag 25.09.2022 
10.30 – 11.30 Frühstück im Gastro Schiff/ Havel (Selbstzahler vor Ort; Anmeldung durch W.G. Thiel)  

11.30 – 13.00 Uhr Diskussion/ Workshop: Wie beginnen wir mit der „Methode Utopie“ praktisch?  

13.00 – 15.00 Uhr Wanderung durch die Havel Auen mit Michael Ilg, Strodehne 
15.00 Verabschiedung und Fare well. 
Abreise 

 
 

Konzeption der Veranstaltung – Kooperation – Gastgeber 
DGGL, AK „Grün in der Stadt“ (Hartmut Balder, Berlin; Andrea Haase, München) & Wolf Guenter Thiel, Old 
School/ Havelberg, Ihr Freiraumplaner Daniela u. Oliver Süßmann, Magdeburg 



Vortragende 
Christian Antz – Prof. Dr. phil., Fachhochschule Westküste Heide, Honorarprofessor für Slow Tou- rism, 
Institut für Management und Tourism, Stadt+Grün Autor, Kulturmanager, Heide 

 
Hermann Onko Aeikens – Dr. agraökon., ehem. Staatssekretär des Bundesministeriums für Ernäh- rung und 
Landwirtschaft (BMEL) 

 
Hartmut Balder – Prof. Dr. habil, Gartenbauwissenschaftler, Professor für Phytopathologie und 
Pflanzenschutz im urbanen Bereich, Leiter des „Instituts für Stadtgrün“, Berlin, Sprecher des 
Arbeitskreises „Grün in der Stadt“ der DGGL, Stadt + Grün Autor, Berlin 

 
Erich Buhmann – Prof. Ing. Landschaftsarchitekt, Professor für mehrdisziplinäres Erfassen und Ge- 
stalten der Freiräume, Vorsitzender BDLA Sachsen-Anhalt, Autor und Kulturmanager, Eigentümer 
„Atelier Bernburg“, Bernburg 

 
Andrea Haase – Prof. Dr. Ing., Architektin und Stadtplanerin, Professorin für Städtebau, Sprecherin des 
Arbeitskreises „Grün in der Stadt“ der DGGL, Autorin, Eigentümerin „WERTESTRUKTUREN - Büro für 
Fachübergreifendes Arbeiten“, München 

 
Michael Ilg – Bildender Künstler, Maler und Naturforscher, Strodehne 

 
Daniela Süßmann – Dipl. Ing. Landschaftsarchitektin, Mehrdisziplinäres Erfassen und Gestalten von 
Freiräumen, Eigentümerin „Ihr Freiraumplaner“, Magdeburg 

 
Lothar Täuscher – Dr. rer nat., Diplombiologe, Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt, Humboldt 
Universität, Berlin/ Botanischer Verein von Berlin und Brandenburg, Berlin 

 
Wolf Günter Thiel – M.A. Städtebau, Autor, Kulturmanager, Kurator, Havelberg 

 
Mathias Uhl – Prof. Dr. Ing., Professor für Wasserwirtschaft und Siedlungshydrologie, Fachhoch- schule 
Münster, Forschungsschwerpunkte Siedlungshydrologie, Gewässerschutz, Stadtentwicklung, Beratender 
Ingenieur, Mitarbeit bei vielen Regelwerken im DWA HA Entwässerungssysteme, Sprecher der DWA- 
Koordinierungsgruppe „Wasserbewusste Stadtentwicklung“ 

 
 

Musik 
 

Guido Frisch, Dessau 
 
 
 
 

Übernachtungsoptionen – in Havelberg 
 

Anreise und Übernachtung sind durch die Teilnehmer zu buchen und zu zahlen. Es wäre auch möglich, in weiter entfernten 
Hotels Zimmer zu buchen und dafür einen Fahrdienst zu organisieren; dies ist mit Wolf Günter Thiel abzustimmen. Baldige 
Buchung ist empfehlenswert wegen des regionalen Tourismus. 

 
• Agniezkas Pension (booking.com) 

• Bilderbuchcafe (booking.com) 

• Alter Kornspeicher (booking.com) 

• Altstadtcafe Pension (booking.com) 

• Arthotel Kiebitzberg (check 24) 

• Hotel garni „Am Hafen“ (check 24) 
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